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Vorwort 

Das Department of Theology der Universität Durham und die Evangelisch-
theologische Fakultät der Universität Tübingen können auf eine mittlerweile 
mehr als zehnjährige Tradition gemeinsamer Forschungssymposien zu Kon-
troversthemen biblischer Exegese zurückblicken, deren Erträge in einer Reihe 
stattlicher Sammelbände im Verlag Mohr Siebeck Gestalt gefunden haben. 
Vorreiter war 1983 der Band „Das Evangelium und die Evangelien" (WUNT 
28, hrsg. v. Peter Stuhlmacher); dann folgten 1991 „Paulus und das antike 
Judentum" (WUNT 58, hrsg. v. Martin Hengel und Ulrich Heckel), 1992 
„Jews and Christians: the parting of the ways" (WUNT 66, hrsg. v. James D. 
G. Dunn) und 1996 „Paul and the Mosaic Law" (WUNT 89, ebenfalls hrsg. v. 
J. D. G. Dunn). Der hier vorgelegte, nächste Band der Reihe geht zurück auf 
ein Symposium, das im September 1999 in Tübingen zum Thema „Auferste-
hung - Erhöhung - Verwandlung" stattfand. 

Daß die Strittigkeit des Auferstehungsglaubens nicht erst ein Phänomen 
der neuzeitlichen Aufklärung oder gar erst des von Irrationalismus kaum 
weniger als von Enttäuschung und Skepsis geprägten ausgehenden 20. Jahr-
hunderts ist, bedarf im Grunde keines Hinweises. Nicht erst mit Hermann 
Samuel Reimarus meldet sich der Zweifel, auch nicht mit dem antiken Kriti-
ker Kelsos; er läßt sich bis mitten in die biblische Tradition zurückverfolgen, 
ja scheint dem Auferstehungsglauben von Anfang an wie ein Schatten anzu-
haften. Werfen wir also einen Blick auf die Themenfelder und Zusammen-
hänge, in denen im folgenden neben dem Auferstehungsglauben selbst und 
den benachbarten Vorstellungen der Verwandlung und Erhöhung auch immer 
wieder diese Strittigkeit zur Sprache kommen wird: 

Den Auftakt des Bandes macht eine Studie zu Ps 88, der Klage des schon 
zu den Toten sich rechnenden Beters, der Gott vorhält, daß „im Grab" seine 
Güte nicht mehr erzählt werde und seine Treue nicht mehr „am Ort des 
Untergangs". Bernd Janowski interpretiert diese Klage als „argumentum ad 
deum", als einen in „,unverschämter' Grenzaussage" formulierten Appell an 
Gott, sich nicht selbst „eines kostbaren Zeugen ... seiner Güte und Treue" zu 
berauben, und ordnet ihn theologiegeschichtlich in die Anfangsphase eines 
Prozesses der „Kompetenzausweitung JHWHs" von der Welt der Lebendi-
gen auf das Totenreich ein, der schließlich in den jüdischen und neutesta-
mentlichen Auferstehungsglauben mündet. - Die klassischen alttestament-
lichen Texte zur Auferweckungshoffnung, Ez 37,1-14, Jes 26,19, Dan 12,1-3 
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und einige weitere, behandelt Andrew ehester. Er zeigt auf, daß trotz des 
vordergründig so deutlichen Unterschieds zwischen der metaphorischen, kol-
lektiv auf die Restitution Israels zielenden Rede von Auferweckung in der 
frühnachexilischen Zeit und der individuell-physischen Auferstehungshoff-
nung der makkabäischen (und vormakkabäischen) Periode weitreichende 
Überschneidungen zwischen den beiden Vorstellungskomplexen bestehen. 
Die fundamentale Gemeinsamkeit liegt in einer krisenbezogenen Umbruchs-
erwartung, die der Schöpfermacht Gottes einen endzeitlich neu-schaffenden 
Eingriff in das Weltgeschehen, „the transformation of the individual, the 
society, and the present order" zutraut. - Der kontroversen Frage einer Auf-
erstehungshoffnung in den Schriftfunden von Qumran geht Hermann Lich-
tenberger im letzten Beitrag dieser alttestamentlich-frühjüdischen Sektion 
nach. Eine Analyse der einschlägigen Textstellen führt zu dem Ergebnis, daß 
in den mit Sicherheit aus der Qumrangemeinde selbst stammenden Texten 
die Erwartung einer individuell-physischen Auferstehung nicht belegt ist 
(vielmehr dominiert hier die Gewißheit eines gegenwärtigen Heils, wie es 
sich etwa in der Gemeinschaft der Frommen mit den Engeln manifestiert), 
umgekehrt aber bei einem Text wie 4Q521, der eine individuelle Auferwek-
kungshoffnung klar ausspricht, die qumran-essenische Herkunft in Frage steht. 

Am Anfang des neutestamentlichen Teils steht die Emmauserzählung, die 
Anna Maria Schwemer als exemplarische Darstellung der Aufhebung von 
Verstocktheit auslegt: Die Verstockung der beiden Jünger („ihre Augen wa-
ren gehalten"), die sich in ihrer nationalen Messiashoffnung ausspricht, wird 
zunächst durch den Schriftbeweis für das Leiden des Messias und dann 
endgültig durch das Wiedererkennen Jesu in der Mahlfeier gelöst, wobei 
sowohl Leiden wie Eucharistie auf das durch Christus gewirkte Heil der 
Vergebung weisen. - Martin Hengel nimmt im folgenden Beitrag die zwi-
schen Tod und Auferstehung überbrückende, die Leiblichkeit des Geschehens 
betonende Erwähnung des Begräbnisses Jesu in IKor 15,4 zum Ausgangs-
punkt für einen Überblick über pagane und jüdische Vorstellungen von post-
mortaler Existenz, zu denen das Zeugnis vom leeren Grab auf je eigene Weise 
im Widerspruch steht: Nichtjüdischen Hörern wäre eine befreiende Trennung 
der Seele Jesu vom Leib und ihre Entrückung in die Vergöttlichung glaubhafter 
erschienen, jüdischen Hörern Jesu Aufnahme unter die Märtyrer am Throne 
Gottes in Erwartung der allgemeinen Totenauferstehung. Seine Analogie-
losigkeit läßt darum das „für sich genommen ambivalente, ja fast banale" 
Phänomen des leeren Grabes als „historisch durchaus plausibel" erscheinen. 
- Den Christushymnus Kol 1,15-20 untersucht Otfried Hofius, der zunächst 
die zweistrophige Symmetrie dieses Stückes ältesten Christuslobs herausar-
beitet, um sodann die wechselseitige theologische Bezogenheit der beiden 
Strophen darzulegen: Als der vor aller Schöpfung präexistente Mitschöpfer 
ist Christus zugleich, in „Seins- und Handlungseinheit mit Gott, dem Vater", 
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der Erlöser, der durch Sühnetod und Auferstehung den Menschen heilvolle 
Gottesgemeinschaft eröffnet, und das Haupt der Kirche, welche die so erneu-
erte Schöpfung repräsentiert. - Gerbern S. Oegema schließlich widmet sich 
den im Kontext der Vorstellung vom tausendjährigen Christusreich in Apk 
20,1-6 begegnenden Motiven einer „ersten Auferstehung" und eines „zwei-
ten Todes", zu denen er, und hierin liegt das Besondere seines Ansatzes, 
Zugang über die Rezeptionsgeschichte gewinnt (sie bestimmt ja das Ver-
ständnis überlieferter Text mit, zumal, wo mit dem „Wirken des Heiligen 
Geistes bei der Auslegung der Schrift" gerechnet wird). Der Durchgang führt 
von Irenaus über Hippolyt von Rom, Tertullian und Victorin von Pettau bis zu 
Augustin. 

Mit den hermeneutischen Problemen, die die mythologische Sprache ver-
gangener Zeiten ihrer heutigen Aneignung entgegenstellt, setzen sich die 
Beiträge von Stephen C. Barton und James D. G. Dunn auseinander, und zwar 
am Beispiel der die Osterbotschaft an Fremdartigkeit womöglich noch über-
bietenden Erzählungen von Jesu Verklärung und seiner Himmelfahrt. Stephen 
Barton wählt einen rezeptionsorientierten Ansatz, der den intendierten Text-
sinn und seine Bedeutung für die Nachwelt über die Frage der Historizität 
stellt und Auslegung als Umsetzung der Schrift in die Lebenspraxis („Per-
formance", „enactment") versteht. Folgerichtig rückt seine Exegese der Ver-
klärungserzählung Jesu Jünger in den Brennpunkt: Sind sie bei Markus die 
Unverständigen, denen die antizipierende Offenbarung von Jesu Osterherr-
lichkeit Stärkung für das bevorstehende Leiden spendet, so bezieht sie die 
matthäische Version, die dem Leitgedanken der am Kreuz kulminierenden 
Erprobung und Bestätigung des Gottessohnes folgt, nicht nur als Zeugen, 
sondern auch als Teilnehmende in dieses Geschehen ein. - Dem von D. F. 
Strauss und R. Bultmann aufgewiesenen Dilemma, daß die rationalistische 
Eliminierung des Mythischen einem Text wie der Himmelfahrtserzählung 
die Pointe nimmt, stellt James Dunn drei Zugänge von neueren literaturwis-
senschaftlichen und hermeneutischen Ansätzen her gegenüber: Die Gesetz-
mäßigkeiten mündlicher Überlieferung lehren, den konstanten Kern einer 
Tradition von seiner variablen Ausschmückung zu scheiden; die Einsicht, 
daß Metaphern sich nicht restlos in eigentliche Sprache übersetzen lassen, 
enthebt dem Zwang, mythische Rede einer buchstäblichen Lektüre zu unter-
werfen; und eingedenk des Geschehens von Textwirkung und Horizont-
verschmelzung wird es möglich, auch das Befremdliche „with a sense of 
recognition and acknowledgment" wahrzunehmen. 

Zwei weitere Beiträge untersuchen Verklärung und Himmelfahrt unter tra-
ditions- und religionsgeschichtlichem Aspekt. Crispin H. T. Fletcher-Louis 
führt anhand einer beeindruckenden Fülle von antik-jüdischem Vergleichs-
material vor, daß die Verklärungserzählung nicht als Prolepse der Oster-
erscheinungen konzipiert ist und auch Parallelen in der Henoch- und Mose-
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Haggada zur Erklärung nicht ausreichen; vielmehr geschieht in der Verklä-
rung, wie sie sich im Zusammenhang mit dem Petrusbekenntnis von Caesarea 
Philippi darstellt, die in die Symbolik von Neujahr, Versöhnungstag und 
Laubhüttenfest (Überwindung von Chaosmächten, Sündenvergebung, Selbst-
erniedrigung u.a.) eingekleidete Offenbarung Jesu als des endzeitlichen hohen-
priesterlichen Menschensohnes. - Die verbreitete Auffassung, Lukas habe 
mit der Himmelfahrtserzählung die im ältesten Osterkerygma behauptete 
Einheit von Auferstehung und Erhöhung aufgesprengt, um weitere Oster-
erscheinungen zu ermöglichen und deren Zahl zugleich zu begrenzen, relati-
viert Arie W. Zwiep anhand eines Vergleichs mit paganen hellenistischen und 
antik-jüdischen Entrückungsvorstellungen: Nicht Jesu Divinisierung ist das 
Ziel seiner Himmelfahrt (worauf der Vergleich mit Herakles, Romulus usw. 
schließen lassen würde), sondern seine endzeitliche Wiederkehr, was eine der 
Entrückung vorausgehende, begrenzte Phase der Unterweisung der zurück-
bleibenden Jünger bedingt (nach dem Muster eines in verschiedenen jüdi-
schen Schriften der Spätzeit des Zweiten Tempels dokumentierten „rapture-
preservation paradigm"). 

Der Beitrag von Peter Stuhlmacher schließlich weitet von den soterio-
logisch akzentuierten Auferstehungsaussagen in Rom 8,34 und 4,25 ausge-
hend den Blick zu einer Gesamtschau der paulinischen Zukunftserwartungen 
jenseits von Auferstehung und Erhöhung. Da dieses Panorama - durchaus 
planvoll - in eine Kritik der nicht zuletzt von James Dunn vertretenen „New 
Perspective on Paul" einmündet, schien es sinnvoll, die von Dunn auf dem 
Symposium aus dem Stegreif vorgetragene Erwiderung in ausgearbeiteter 
Fassung gleichfalls in diesen Band aufzunehmen. 

So wird diese Kontroverse, die den Band beschließt, zu einem vorzügli-
chen Beispiel für die Möglichkeiten eines engagierten Streitgesprächs, wie 
sie nur der Rahmen einer persönlichen Begegnung über die Grenzen lokaler, 
konfessionell geprägter Wissenschaftsbetriebe hinweg bieten kann. Aber 
nicht nur in dieser sehr offen geführten Debatte - deren gleichwohl irenischen 
Charakter beide Seiten betonen - lebt Kontroverse auf; auch die Differenzen 
in der Beurteilung der einschlägigen alttestamentlichen Texte (Janowski, 
Chester, Hengel), der Qumranrollen (Hengel, Lichtenberger) oder der Ver-
klärungserzählung (Barton, Fletcher-Louis) geben einen Eindruck davon, 
wie sehr der wissenschaftliche Fortschritt auf den in persönlicher Begegnung 
geführten Dialog angewiesen ist. -

Den Herausgebern bleibt die angenehme Aufgabe, all denen ihren Dank 
auszusprechen, die diese lebendige Diskussion und nun auch ihre Dokumen-
tierung in dem vorliegenden Band möglich gemacht haben: dem Dezernat für 
internationale Beziehungen der Universität Tübingen sowie der Vereinigung 
der Freunde der Universität Tübingen (Universitätsbund e.V.) für die finanzi-
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elle Förderung des Symposiums, dem Tübinger Max-Planck-Haus und na-
mentlich Frau Dorothea Epting für die Gastfreundschaft, den Herausgebern 
der „Wissenschaftlichen Untersuchungen zum Neuen Testament" für die 
Aufnahme des Bandes in die Reihe, Frau Monika Merkle und Frau Phöbe 
Häcker für das Mitlesen der Korrekturen, den Herren Wayne Coppins und 
Stefan Krauter für die Anfertigung der Register und nicht zuletzt dem Verlag 
Mohr Siebeck für die gewohnt sorgfältige verlegerische Betreuung. 

Tübingen/Jerusalem, Ostern 2001 Friedrich Avemarie 
Hermann Lichtenberger 
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Die Toten loben JHWH nicht 

Psalm 88 und das alttestamentliche Todesverständnis 

von 

B E R N D JANOWSKI 

Walter Groß zum 60. Geburtstag 

Die Gelegenheit, als Alttestamentier auf einem „Auferstehungs"-Symposion 
zu sprechen, stellt eine nicht geringe Herausforderung dar. In seinem Aufsatz 
„Das Weltbild der jüdischen Apokalyptik und die Rede von Jesu Auferste-
hung" hat der Neutestamentier K. Müller nämlich apodiktisch erklärt, daß 
„das alte Israel ... keinen Glauben an eine Auferweckung der Toten (kennt). 
(.. .) Dieses Alte Testament teilt im Blick auf das Geschick der Toten mit 
seiner kanaanäischen Umwelt vielmehr die Erwartung eines endgültigen 
.Aus'"1. Aber nicht nur das. Das alte Israel bricht nach Müller auch nirgend-
wo dazu auf, Gott ein positives Verhältnis zu den Toten einzuräumen: „Der 
Tote ist für Gott . . . uninteressant. Der Tote ist untauglich für die Ausbreitung 
der Herrschaft Gottes - für die Erfüllung der göttlichen Schöpfungs- und 
Erlösungsabsichten. Der Tote ist für Gott unbrauchbar."2 Als Belege für diese 
These verweist Müller auf Ps 6,6; 88,11-13 und 115,17 - alles Stellen, die 
davon sprechen, daß die Toten JHWH nicht loben. Und weil sie ihn nicht 
loben, „hat Gott sein Interesse an den Toten verloren, was Ps 22,2 mit dem 
bekannten Ausruf beklagt: ,Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich 
verlassen?'"3. 

1 K. MÜLLER, Das Weltbild der jüdischen Apokalyptik und die Rede von Jesu Auferste-
hung, BiKi 52 (1997) 8-18, hier: 13. 

2 DERS., e b d . 
3 DERS., ebd. Das HD1? von Ps 22,2, das nicht mit „Warum?", sondern mit „Wozu?" zu 

übersetzen ist, ist nicht rückwärts-, sondern vorwärtsgewandt, d.h. es fragt nicht nach dem 
Grund, sondern nach dem Sinn und Ziel des göttlichen Handelns, s. dazu D. MICHEL, „Warum" 
und „Wozu"? Eine bisher übersehene Eigentümlichkeit des Hebräischen und ihre Konsequen-
zen für das alttestamentliche Geschichtsverständnis, in: DERS., Studien zur Überlieferungs-
geschichte alttestamentlicher Texte (TB 93), Gütersloh 1997, 13-34, vgl. CHR. DOHMEN, 
Wozu, Gott? Biblische Klage gegen die Warum-Frage im Leid, in: G. STEINS (Hg.), Schweigen 
wäre gotteslästerlich. Die heilende Kraft der Klage, Würzburg 2000, 113-125, hier: 119 ff. und 
E. JENNI, Die hebräischen Präpositionen, Bd. 3: Die Präposition Lamed, Stuttgart / Berlin / 
Köln 2000, 286ff., der für Ps 22,2 bei der Übersetzung mit „warum" bleibt, eine Übersetzung 
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Nach Müller kann es somit „keinen Zweifel daran geben: Vom Alten Testa-
ment führt kein direkter Weg hinüber zum Glauben an eine Auferweckung der 
Toten durch Gott, wie ihn das Neue Testament vom Christen verlangt"4. Ich 
möchte im folgenden die Gegenthese begründen, daß Ps 88 und weitere Texte 
aus dem Umkreis der späten Weisheit zur alttestamentlichen (und antik-jüdi-
schen) Vorgeschichte des neutestamentlichen Auferstehungsglaubens gehören. 
Wohlgemerkt: Ps 88 ist kein Auferstehungstext, sondern ein Text, der motiv-
und traditionsgeschichtlich zur langen Vorgeschichte des Glaubens an die 
Auferweckung vom Tod/von den Toten gehört5. Ich frage im folgenden zu-
nächst nach seiner Komposition und seinem Thema (I), und dann, wie sich 
dieses Thema in die Geschichte der alttestamentlichen Todesvorstellung(en) 
einfügt (II). Die Begriffe, die bei der Beantwortung dieser Fragen eine Rolle 
spielen, sind „Errettung vom Tod", „ewiges Leben" und „Unsterblichkeit 
(der Gottesbeziehung)". 

I. Zur Komposition und Thematik von Psalm 88 

1. Text und Komposition 

1 Ein Lied. Ein Psalm. Von den Korachiten. Für den Chormeister. 
Nach der Weise ,Machalat le'anndt'. Ein Masktl. Von Heman, 

dem Esrachiter. 

2 JHWH, Gott meiner Rettung, 
bei Tag habe ich geschrien, (jeweils) in der Nacht vor dir. 

3 Es komme vor dich mein Gebet, 
neige dein Ohr meinem Schrei! 

4 Denn gesättigt mit Übeln ist meine Seele, 
und mein Leben hat die Unterwelt berührt. 

5 Zugezählt worden bin ich denen, die in die Grube 
hinabsteigen, 

ich bin geworden wie ein Mann ohne Kraft. 
6 Unter den Toten (bin ich) ein Freigelassener, 

wie Erschlagene, die im Grab liegen, 
an die du nicht mehr gedacht hast, 
sind sie doch von deiner Hand abgeschnitten. 

mit „wozu" aber nicht ausschließt. Für die kontextuelle Einbindung der „Wozu"-Frage in den 
Zusammenhang von Todesgeschick, Auferstehungshoffnung und Königsherrschaft-Gottes-
Vorstellung in Ps 22,2-22(KE).23-32(DE) einerseits und Mk 14,1-16,8 andererseits s. B. 
JANOWSKI, „Verstehst du auch, was du liest?". Reflexionen auf die Leserichtung der christli-
chen Bibel, in: F.-L. HOSSFELD (Hg.), Wieviel Systematik erlaubt die Schrift? Auf der Suche 
nach einer gesamtbiblischen Theologie (QD 185), Freiburg / Basel / Wien 2000. 

4 M Ü L L E R , e b d . 
5 S . dazu als Überblick jetzt G . A H N / E . - J . WASCHKE / G . STEMBERGER / G . S E L L I N , Art. 

Auferstehung 1/1-4, RGG4 1 (1998) 913-919. 
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7 Versetzt hast du mich in die tiefste Grube, 
an finstere Orte, in (Meeres-)Tiefen. 

8 Auf mir hat gelastet dein Grimm, 
und mit allen deinen Brechern hast du (mich) überwältigt. - Sela 

9 Entfernt hast du meine Vertrauten von mir, 
zum Abscheu für sie hast du mich gemacht, 
zum Gefangenen/gefangen (bin ich) - und ich kann nicht heraus! 

10aa Mein Auge ist dahingeschwunden vor Elend. 

lOaß.b Ich habe dich gerufen, JHWH, an jedem Tag, 
ich habe ausgebreitet zu dir meine Hände. 

11 Für die Toten solltest du ein Wunder tun 
oder werden Totengeister sich erheben, dich zu preisen? - Sela 

12 Wird im Grab erzählt deine Güte, 
deine Treue am Ort des Untergangs? 

13 Wird kund in der Finsternis dein Wunder 
und deine Gerechtigkeit im Land des Vergessens? 

14 Ich aber, zu dir, JHWH, habe ich um Hilfe gerufen, 
und (jeweils) am Morgen gelange mein Gebet zu dir! 

15 Wozu, JHWH, verstößt du meine Seele, 
verbirgst du dein Gesicht vor mir? 

16 Elend bin ich und todkrank von Jugend auf, 
getragen habe ich deine Schrecken, ich erstarre (?). 

17 Über mich sind hinweggegangen deine Zornesgluten, 
deine Schrecken haben mich zum Verstummen gebracht. 

18 Umgeben haben sie mich wie Wasser jeden Tag/allezeit, 
umzingelt haben sie mich insgesamt. 

19 Entfernt hast du von mir Freund und Gefährten, 
meine Vertrauten - (da ist/mit dem Ergebnis) Finsternis! 

Bemerkungen zum Text 

1 Zur Bedeutung der Wendung niiiJ'? rf?na-l?iJ s. M.E. TÄTE, Psalms 51-100 (WBC 
20), Dallas/TX 1990, 394f. - 2 Mit dem nomen rectum 'TOTO': in der Cstr.-Verbindung 
TOTO' „Gott meiner Rettung" erhält der Psalm eine soteriologische Perspektive, 
s. dazu unten S. 19f.20ff. Durch den - im übrigen unnötigen - Vorschlag des App. der 
BHS („Mein Gott, bei Tag habe ich um Hilfe gerufen fTOTO], geschrien habe ich in der 
Nacht", vgl. etwa F. LINDSTRÖM, Suffering and Sin. Interpretations of Illness in the 
Individual Complaint Psalms [CB.OT 37], Stockholm 1994, 194.195) wird diese Per-
spektive abgeschwächt, vgl. TÄTE, aaO 395. - •I1 „bei Tag, tagsüber" (im Gegensatz 
zur Nacht) hat hier adverbielle Bedeutung, s. dazu E. JENNI, Art. Di1, THAT I (21975) 
707-726, hier: 708f.; n'r'ps bezeichnet wie -|j?33 V. 14 Allzeitigkeit, s. dazu E. JENNI, 
Die hebräischen Präpositionen, Bd. 1: Die Präposition Beth, Stuttgart / Berlin / Köln 
1992, 298f.; Targ setzt das üblichere DDV voraus, s. zur Sache auch TÄTE, aaO 395f. -
6 ,tysn D'HDS („unter den Toten [bin ich] ein Freigelassener") ist z.B. nach H.-J. 
KRAUS, BK XIV/2 (61989) 772 „schwerlich richtig"; entsprechend tief sind die Text-
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eingriffe bzw. Konjekturen, s. etwa HAL 328 s.v. 'TÖAN 3; K. SEYBOLD, HAT 1/15 (1996) 
343; E. ZENGER, Dein Angesicht suche ich. Neue Psalmenauslegungen, Freiburg / 
Basel / Wien 1998, 70 u.a., vgl. die Auflistung bei O. LORETZ, Akkadisch-ugaritisch 
halbu/hlb - hebräisch hlb (Ps 81,17). Ein Beitrag zur Sozialgeschichte Altsyrien-Palä-
stinas, in: dubsar anta-men. Studien zur Altorientalistik (FS W.H.Ph. Römer [AOAT 
253]), hg. von M. DIETRICH und O. LORETZ, Münster 1998,223-244, hier: 233 Anm. 56. 
Mit TH. WILLI, Die Freiheit Israels. Philologische Notizen zu den Wurzeln hps, czb und 
drr, in: Beiträge zur Alttestamentlichen Theologie (FS W. Zimmerli), hg. von H. DON-
NER u.a., Göttingen 1977, 531-546, hier: 536f. ist MT zu belassen und 'TÖSN als Be-
zeichnung für das Erlöschen bestimmter Pflichten zu verstehen, die normalerweise erst 
mit dem Tod aufhören. Der Ausdruck hat ursprünglich also einen positiven Bedeutungs-
kern, der in Ps 88 aber in negativem Licht erscheint, vgl. GB18 383 s.v. 'tösn 3 („übertr. 
frei, ungebunden [v. Gott]") und unten S. 12 f. - IN nif. wird von W. GROSS, Gott als Feind 
des einzelnen? Psalm 88, in: DERS., Studien zur Priesterschrift und zu alttestamentli-
chen Gottesbildern [SBAB 30], Stuttgart 1999, 159-171, hier: 160 mit „entrückt sein" 
übersetzt. Abgesehen davon, daß dann eher eine Form von Upb zu erwarten wäre (vgl. 
Gen 5,24; 2 Kön 2,3; Ps 49,16; 73,24), ist das Lexem "TO wohl absichtlich gewählt, s. 
dazu unten S. 13 f. - 8 ITDJJ („du hast überwältigt") hält KRAUS, ebd. für „unpassend" 
und liest deshalb mit LXX (T3K „du hast treffen lassen" (vgl. F. BAETHGEN, HK [31904] 
272; HAL 807 s.v. II N]JJ pi.; LINDSTRÖM, aaO 199 u.a.), was m.E. aber unpassend ist, 
so daß bei MT zu bleiben ist, vgl. M. DAHOOD , AncB 17 (1968) 301.305; E. GERSTEN-
BERGER, Art. II N]JJ usw., ThWAT 6 (1989) 247-270, hier: 254f; TÄTE, aaO 397 u.a. -
9 rrniJin ist Plural der Steigerung, Übersetzung etwa: „Inbegriff der Abscheu", s. dazu 
GK28 § 124e und C. BROCKELMANN, Hebräische Syntax, Neukirchen-Vluyn 1956, 
§ 19b. - pt.pass.qal von K^D „zurückhalten, einschließen", hält KRAUS, ebd. für 
eine Apposition zum Personalsuffix in 13ntÖ, was in der Konstruktion aber schwierig ist, 
vgl. LXX und die Korrekturvorschläge BHS App. z. St.; möglicherweise ist das Wort 
als ein zweites, von 'DF© abhängiges Objekt zu verstehen, vgl. D. MICHEL, Tempora 
und Satzstellung in den Psalmen, Bonn 1960, 130; GROSS, ebd. - 14 Für V. 14a erwägt 
GROSS, aaO 160 auch die Übersetzung „Ich aber, zu dir, YHWH, rufe ich hiermit" und 
die Interpretation als gegenwärtigen Vollzug der Klage, s. dazu auch unten Anm. 7. -
15 Zur Übersetzung von HO1? mit „wozu?" s. MICHEL, „Warum" (s. Anm. 3), 13 ff. und 
oben Anm. 3. - 16 Zu JJ13 „sterben, verscheiden" vgl. Hi 36,12 im Zusammenhang mit 
Hi 36,6.14. - Als Gegenbeispiel zu dem Plural (im Sinn von Schrecken insge-
samt, die dem Beter von Jugend an auferlegt waren) läßt sich der Plural JTiiTR in Ps 55,5 
(im Sinn von bestimmten Schrecknissen) anführen, s. dazu D. MICHEL, Grundlegung 
einer hebräischen Syntax 1, Neukirchen-Vluyn 1977, 43. - Statt nyiSR (abgeleitet von 
dem Hapax leg. j1E „erstarren" [?], vgl. KRAUS, aaO 773, zum Erschrecken/Erstarren 
[*7i"Q pi./nif.] als Wirkung des göttlichen Zorns s. Ps 2,5; 6,3; 90,7 u.a.) konjiziert HAL 
866 s.v. TIS qal 2 die Form RMSK „ich erschlaffe", vgl. BHS App. z.St. und TÄTE, aaO 
398 („I despair of life"). 1 7 Für ^NMAIL MT dürfte ^HPQ^ zu lesen sein, vgl. 
Ps 119,139; KRAUS, aaO 773 und LINDSTRÖM, aaO 199. - 1 9 FTINN („Finsternis[ort]"), 
das letzte Wort des Psalms, ist schon in den alten Versionen immer wieder geändert 
worden; KRAUS, ebd. hält es sogar für möglich, „daß Ps 88 am Schluß beschädigt ist". 
Es ist aber an MT festzuhalten, vgl. GROSS, ebd.; SEYBOLD, aaO 343.344.346; ZENGER, 
aaO 71; TÄTE, aaO 398 und unten S. 17 mit Anm. 49. 
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Für die Gliederung des Psalms6 ist die dreimalige Einleitende Klage mit 
Invocatio (Gottesname JHWH) in V. 2f.,V. lOaß.bundV. 14 signifikant7, die 
jeweils einen Abschnitt einleitet: die erste Notschilderung in V. 4 -10aa 8 , die 
Appellation an JHWH in V. 11-13 und die zweite Notschilderung in V. 15-
19. Die den Psalm strukturierenden Einleitenden Klagen V. 2 f . l0aß.b . l4 
sind durch gemeinsame Merkmale miteinander verbunden: 

- durch den Gottesnamen: „JHWH, Gott meiner Rettung" (V. 2a), „JHWH" 
(10aß.l4a); 

- durch Verben des klagenden „Rufens/Schreiens": pÄS „Zetergeschrei veranstal-
ten" (V. 2), &np „rufen" (V. 10), intö pi. „um H i l f e r u f e n " (V. 14), vgl. r fpsn 
„Gebet" (V. 3.14); 

- durch ein klimaktisches Zeitschema: „bei Tag" / „(jeweils) in der Nacht" (V. 2), 
„an jedem Tag" (V. lOaß.b, vgl. V. 18a, parallel zu "IIT „insgesamt" V. 18b), 
„(jeweils) am Morgen" (= Zeit der Gotteshilfe V. 14, vgl. Ps 5,4; 30,6; 59,17; 
90,14; 143,8 u.ö.)9; 

- durch den Licht-Finsternis-Gegensatz: „Nacht" (V. 2) vs. „Morgen" (V. 14), vgl. 
die Antithese von „Morgen" (V. 14) und „Finsternis(ort)" (V. 19, vgl. „finstere 

6 Nach H.-J. KRAUS, Psalmen, 2. Teilband: Psalmen 60-150 (BK XIV/2), Neukirchen-
Vluyn 61989, 773 ist eine „straffe Gliederung" zwar nicht festzustellen, aber das dreimalige 
Ansetzen zu einer Notschilderung und Bitte in V. 2f.l0aß.b.l4 ermöglicht doch die Einteilung 
in drei Abschnitte (V. 4-10aa / V. 11-13 / V. 15-19). E. HAAG, Psalm 88, in: Freude an der 
Weisung des Herrn. Beiträge zur Theologie der Psalmen (FS H. Groß), hg. von E. HAAG und F.-
L. HOSSFELD, Stuttgart 1986, 147-170, hier: 153ff. gliedert den Text in zwei Hälften (V. 2-10a 
undV. 10b-19), die jeweils aus zwei Teilen zu je fünf Stichen bestehen: V. 2-6a/V. 6b-10aund 
V. 10b—14 / V. 15-19. Nach Haag ist Ps 88 Teil einer Entwicklung, die mit der dtr Bearbeitung 
der Konfessionen Jeremias über die Threni läuft und die im Hiobbuch ihren Gipfel erreicht. 

7 Bei den drei Klageabschnitten sind die unterschiedlichen Zeitebenen zu beachten: 
Während V. 2 f. (V. 3: gegenwärtige Bitte oder eher Zitat des nach V. 2 zurückliegenden 
Schreiens, d.h. der vergangenen Klage?) und V. lOaß.b vergangene Klage enthalten, ist V. 14 
beim gegenwärtigen Vollzug der Klage angelangt: „Mit V. 14 haben wir den Klageruf seines 
gegenwärtigen Gebets erreicht; er ergeht ja auch am Morgen, der typischen Zeit für das 
hilfreiche Eingreifen YHWHs ..." (W. GROSS, Ein Schwerkranker betet. Psalm 88 als Para-
digma, in: G. FUCHS [Hg.], Angesichts des Leids an Gott glauben? Zur Theologie der Klage, 
Frankfurt a.M. 1996, 101-118, hier: 103). Der Inhalt des Klagegebets folgt dann jeweils in 
V. 4-10acc und V. 15-19. 

8 Zu dieser Abgrenzung s. auch E. ZENGER, Zur redaktionsgeschichtlichen Bedeutung 
der Korachpsalmen, in: K. SEYBOLD / E. ZENGER (Hg.), Neue Wege der Psalmenforschung 
(HBS 1), Freiburg/Basel/Wien 1994, 175-198, hier: 181; DERS., Dein Angesicht suche ich. 
Neue Psalmenauslegungen, Freiburg / Basel / Wien 1998, 70.72; GROSS, aaO 102 und DERS., 
Gott als Feind des einzelnen? Psalm 88, in: DERS., Studien zur Priesterschrift und zu alttesta-
mentlichen Gottesbildern [SBAB 30], Stuttgart 1999, 159-171, hier: 164 Anm. 2. 

9 S. dazu RJ . TOURNAY, Seeing and Hearing God with the Psalms. The Prophetic Liturgy 
of the SecondTemple in Jerusalem (SJOT.S 118), Sheffield 1991, 155f.; B. JANOWSKI, Der 
barmherzige Richter. Zur Einheit von Gerechtigkeit und Barmherzigkeit im Gottesbild des 
Alten Orients und des Alten Testaments, in: R. SCORALICK (Hg.), Das Drama der Barmher-
zigkeit Gottes. Studien zur biblischen Gottesrede und ihrer Wirkungsgeschichte in Judentum 
und Christentum (SBS 183), Stuttgart 2000, 33-91, hier: 65ff. u.a., anders F. LINDSTRÖM, 
Suffering and Sin. Interpretations of Illness in the Individual Complaint Psalms (CB.OT 37), 
Stockholm 1994, 205. 



8 Bernd Janowski 

Orte" V. 7 und „Finsternis" V. 13), die die Notschilderung V. 14-19 in Form einer 
Inclusio umgibt; 

- durch die corarn Deo-Relation: „vor dir" 055 + Suffix V. 2), „vor dich" O?.?"? + 
Suffix V. 3), „zu dir" (bx + Suffix V. lOaß.b.14), „hintreten vor" ( t n p pi. V. 14, 
vgl. Ps 119,147f.). 

Der syntaktisch hervorgehobene Beginn der drei Abschnitte V. 4 -1 Oaa, V. 11-
13, V. 15-19 durch begründendes "'S „denn" (V. 4), durch n-interrogativum 
(V. 11.12.13) und durch TtO^ „wozu?" (V. 15), der lexikalische Bezug der 
beiden äußeren Abschnitte V. 4 -1 Oaa und V. 15-19 durch die Stichworte '(ÖS] 
(V. 4a/V. 15a) und p m hif. „entfernen" + Subj. JHWH (V. 9aa/V. 19a.ba) 
sowie das Motivwort „Finsternis ", das am Ende jeder Strophe steht (^Dahin-
schwinden des Auges' V. 10aa, „Finsternis" als gottferner Ort V. 13a, „Fin-
sternis" als letzter Begleiter V. 19bß), unterstreichen die dreiteilige Gliede-
rung des Psalms. Liest man Ps 88 überdies im Kontext der Korachpsalmen 
Ps 84-85.87-88, so ergeben sich zusätzliche Gliederungs- und Sinnaspekte. 
So sind die beiden äußeren Psalmen 84 und 88 kontrastiv aufeinander bezo-
gen, denn sie präsentieren sich als „,Bittgebete' (vgl. das Stichwort i tbsn in 
Ps 84,9; 88,3.14) einer,Seele' (ÜS3: 84,3; 88,4.15), die sich danach sehnt und 
danach schreit (84,3c; 88,2b. 10b. 14a), das rettende Angesicht JHWHs zu 
schauen (84,8b; 88,3a. 15b), ihn ,als Sonne' (84,12) zu erfahren, die ,am 
Morgen' das Licht bringt und der Finsternis ein Ende setzt (88,14 im Kontext 
von 88,2.7.13.19). Die beiden Psalmen bilden dadurch einen kontrastiven 
Zusammenhang, daß Ps 84 eine ,Seele' zeigt, die ,von Kraft zu Kraft ' wan-
dert (84,8), während Ps 88 eine ,Seele' zeigt, die von sich sagt, daß sie wie 
ein Mann geworden ist, in dem keine Kraft mehr ist (88,5)"10. 

Die Sinnachse von Ps 88 wird dabei von V. 11-13 gebildet, weil der Beter 
hier nicht wie in V. 4 ff. und V. 15 ff. von sich selbst, sondern allgemein von 
den Toten spricht. Wie wir sehen werden, ist dieser Passus, der graphisch und 
stilistisch durch das dreimalige He-interrogativum zusammengehalten wird, 
auch theologisch das zentrale Stück. Darum herumgelagert sind in V. 4 -10aa 
und in V. 15-19 zwei längere Abschnitte, in denen der Beter klagend und 
anklagend spricht - klagend im Blick auf seine Situation („Ich") und ankla-
gend im Blick auf Gott („Du"), in dem er den Verursacher seines Leids sieht. 
Die „Ich"- und „Du"-Passagen wechseln dabei unregelmäßig ab: 

Notschilderung 1 
2f . Ich (-> Du: 3b) 
4 - 6 Ich Du: 6b) 
7 - 1 Oaa Du (—» Ich: 9b. 1 Oaa) 

10 E. ZENGER, Das Mythische in Ps 84 und 85, in: Mythos im Alten Testament und seiner 
Umwelt (FS H.-P. Müller [BZAW 278]), hg. von A. LANGE / H. LICHTENBERGER / D. 
RÖMHELD, Berlin / New York 1999, 233-251, hier: 247f., vgl. DERS., Korachpsalmen, 
186ff.; DERS., Angesicht, 76ff. und zur Sache auch GROSS, Schwerkranker, 113 f. 
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Appellation an JHWH 

lOaß.b Ich 
11-13 die Toten 

Notschilderung II 
14 Ich 
15 Du 
16 Ich 
17-19 Du 

Die beiden Notschilderungen beginnen in V. 4a und V. 15a mit dem Stichwort 
tÖ?3 („Seele, Lebenskraft, Vitalität") und enden in V. 9aa und in V. 19a.ba mit 
dem Hinweis auf die Freunde und Vertrauten des Beters, die durch JHWH von 
ihm „entfernt" wurden (pm hif. „fern halten", vgl. Hi 19,13; Ps 22,2.12.20 
u.a.). JHWH tritt demnach als Verursacher - und wie sich zeigen wird: als 
alleiniger Verursacher - der Not des Beters in Erscheinung. 

Die dreifache Wiederkehr von Einleitender Klage mit Invocatio und Not-
schilderung (V. 2-3 + V. 4-10aa, V. lOaß.b + V. 11-13, V. 14 + V. 15-19) 
läßt von der Form her an ein Klagelied des einzelnen denken. Es ist allerdings 
ein singuläres Klagelied. Denn verglichen mit der Normalform fehlen hier 
wichtige Elemente wie das Vertrauensbekenntnis11, die Bitte und das Lob-
versprechen. Im übrigen ist auch das Element „Klage" nicht gattungstypisch 
dreigeteilt in Gottklage, Ichklage und Feindklage, sondern die Feindklage ist 
ganz in die Gottklage verlagert und damit zur Anklage Gottes umgeprägt 
worden. Stellt dieser Psalm, so muß man fragen, überhaupt noch ein Gebet 
dar?12 

2. Thematik 

Ps 88 ist ein singulärer und für die Theologie des Alten Testaments zentraler 
Text - aber warum? In der Regel werden auf diese Frage gefühlsmäßig 
bedingte Antworten gegeben, z.B. von H.-J. Kraus: „Der Hauch des nahen 
Todes weht durch jede Zeile"13 oder von E. Haag: „Der düsterste und schwer-
mütigste aller alttestamentlichen Psalmen"14. Zu dieser Bewertung von Ps 88 
kommt, natürlich nicht ohne Grund, fast die gesamte Kommentarliteratur15. 

11 Es sei denn, die Invocatio „JHWH, Gott meiner Rettung" (V. 2a) enthielte eine Ver-
trauensäußerung, s. dazu unten S. 19f.20ff. 

12 Vgl. R . C . CULLEY, Psalm 88 among the Complaints, in: L. E S L I N G E R / G . TAYLOR (ed.), 
Ascribe to the Lord (FS P. Craigie [JSOT.S 67]), Sheffield 1988, 289-302, hier: 29Iff.; M.E. 
TATE, Psalms 51-100 (WBC 20), Dallas/TX 1990,401 und GROSS, Gott als Feind (s. Anm. 8) 
165 ff. 

13 Psalmen (s. Anm. 6), 773. 
14 Psalm 88 (s. Anm. 6), 149. 
15 S. zur Sache auch CULLEY, aaO 289 ff. und TÄTE, aaO 404. 
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Aber reichen solche Urteile aus, um das in diesem Text formulierte Problem 
zu erfassen? Dieses Problem besteht ja darin, daß Gott als , Feind des einzel-
nen' erfahren und dargestellt wird, und dieser einzelne dennoch nicht auf-
hört, zu diesem Gott zu „schreien" (V. 2 f.)16. Insofern wagt hier ein Beter im 
Gebet zu JHWH zu sagen, was, wenn es in einer anderen Sprachform von 
Gott gesagt würde, wohl schwer erträglich wäre: „Das Gottesverhältnis des 
einzelnen entscheidet sich, alttestamentlich betrachtet, nicht in der Rede von 
Gott, sondern in der Rede zu Gott, nicht monologisch, sondern dialogisch. Da 
der einzelne Mensch hier aber nicht nur um sein Leben, sondern im selben 
Atemzug auch um das Gottsein seines Gottes ringt, sind seiner Rede kaum 
Grenzen gesetzt."17 

Es geht in Ps 88 also um das Leben des Beters und um das Gottsein Gottes 
- dieses nicht ohne jenes! Anhand der Exegese von V. 4-10aa und V. 15-19 
ist zunächst zu zeigen, wie der Text dieses Thema entfaltet. 

a) JHWH und der Beter 

Was erfahren wir in den beiden Außenabschnitten V. 4-10aa und V. 15-19 
über den Beter und was über JHWH? Im Blick auf den Beter18 sind die Ich-
Aussagen in V. 4-6 , V. 9b-10aa und V. 16 zu beachten, die dessen Leiden in 
extremer Weise schildern: 

- er wird von seiner sozialen Umwel t bereits zu den Toten gezählt, hat jede Kraf t 
verloren und ist von der Hand Gottes abgeschnitten (V. 5 f.); 

- er ist für seine Vertrauten zum „Abscheu" (tTDüin)19 // zum Gefangenen gewor-
den, und sein Auge ist vor Elend dahingeschwunden (V. 9b. lOaa) 2 0 ; 

- er ist elend, von Jugend auf todkrank und am Erstarren (V. 16). 

Die totengleiche Situation des Beters wird bereits im ersten Satz der Not-
schilderung V. 4 -1 Oaa beschrieben: 

16 Vgl. W. BRUEGGEMANN, Theology of the Old Testament. Testimony, Dispute, Advo-
cacy, Minneapolis/MN 1997, 380f.398f. 

17 GROSS, aaO 159f., s. zur Sache auch B. JANOWSKI, Die „Kleine Biblia". Der Beitrag der 
Psalmen zu einer Theologie des Alten Testaments, in: DERS., Die rettende Gerechtigkeit. 
Beiträge zur Theologie des Alten Testaments 2, Neukirchen-Vluyn 1999, 125-164, hier: 
143 ff. 

18 Vgl. zum Folgenden GROSS, aaO 165f. und DERS., Schwerkranker (s. Anm. 7), 105 ff. 
19 Vgl. Hi 19,19: „Mich meiden p l?n pi.) alle Leute meines (Lebens-)Kreises, und (die) 

ich liebte, wenden sich von mir ab", s. dazu H. STRAUSS, Hiob (BK XVI/2), Neukirchen-
Vluyn, 2000, 14 und unten S. 16 mit Anm. 48. 

20 Zum Wortspiel „mein Auge" - "Ü „elend" V. 10aa s. TÄTE, Psalms (s. Anm. 12), 
402: „The ,eye' of the Speaker is a synecdoche for the whole person, an indicator of the 
vitality and health of a person (cf 1 Sam 14:27; Deut 34:7; Ps 19:9; Ezra 9:8) or of the lack 
of vitality and of depleted strength (Gen 27:1; Job 17:7; Ps 6:8; 38:11; Lam 5:17)". Zum 
Zusammenhang von „(Augen-)Licht" und „Leben" s. F.J. STENDEBACH, Art. " P , ThWAT 6 
(1989) 31-48, hier: 35 und B. JANOWSKI, Konfliktgespräche mit Gott. Eine Anthropologie 
der Psalmen, Neukirchen-Vluyn 2002. 



Stellenregister 

1. Altes Testament 

Genesis Leviticus 
1-2 53, 143 11,39 16 
1,2 49 f. 16,2 LXX 289 
2,7 49f., 53, 71, 151, 160, 16,8.10.26 280 

165 16,13-15 LXX 289 
3,19 151, 338 16,22 13 
4,28 213 16,29.30.31.33 290 
5,24 6, 33 ,41 ,337 17,7 280 
10,2 225 19,31 31 
13,14-17 213 20,6.27 31 
15,15 165 21,16 ff. 87 
18,1-15 113 23,27-32 290 
22,13 109 23,28 291 
25,8 11 23,29 284, 291 
27,27-29 213 23,36 295 
35,29 11 23,40 263, 271 

25,9 LXX 289 
Exodus 

25,9 LXX 

3,14 297 Numeri 
7,1 163, 251 6,24-26 31 f. 
13,21-22 239 9,15-23 239 
16,35 306 19,11.13.14-22 16 
17,12 137 23,22 259 
19,17-20 347 24,8 259 
22,27 163 29,7 LXX 290 
24 235, 253 29,7-10 290 
24,1 250 
24,8 109 Deuteronomium 
24,15 236 f. 5 ,4-5 252 
24,15-18 252 5,23 29 
24,16 250, 295 17,8f. 22 
24,18 306 18,9-14 31 
28 294 18,15 106, 239 
28,2 292 21,23 120 
30,22-30 259, 261 28,66 109 
33,9-11 239 34,1-3 341 
34 235, 252 34,5-8 338 
34,29 235 
34,29 ff. 108, 240, 251 Josua 
34,30 251 3 - 4 260 
40,34-35.36-38 39 18,26 100 



370 Stellenregister 

Richter 
3,3 269 
13,3-21 113 
17-18 270 

1. Samuel 
28, 3-25 30 
28,13 (LXX) 29, 163 

2. Samuel 
1,26 22 
13,2 22 

1. Könige 
2,11 306 
8,36 263 
12,26-31 266, 270 
17,17-24 32 f. 
19,8 306 
19,11 ff. 236 f. 

2. Könige 
2,1 (LXX) 344 
2,1-18 23, 237, 339, 344 
2,3 6 ,41 
2,5.9-11 41 
2,11 310, 337 
4,8-37 32 f. 
13,20 f. 32 f. 
15,5 13 
19,4 29 f. 

Jesaja 
2,2-4 360 
4,3 60 
6 298 
6,9.10 104,113 
7,11 32 
8,19 29 
10,33-34 269 
12,3 263 
13,21 280 
14,11 81 
22,22 286 
24-27 54, 56, 68, 153 
24,21-22 279 
25,6-8 154 
25,8 34f., 37, 45, 54-57, 

72, 166, 173 
26,1 154 
26,7-21 34 
26,14 56 
26,17 f. 34 

26,19 34f., 37,45,49, 54-57, 
59,61-68, 81, 85, 
152-155, 167 f., 170, 
174, 213, 225 

26,19 LXX 154, 174 
26,19 a ' 0 ' a ' 154 
26,19 Vulg. 167 
26,19-21 34 f. 
26,20 154, 167 f. 
27,8 56 
28,14-22 273 
29,10 a ' 104 
29,15 17 
31,9-32,1 LXX 214 
33,15 104 
34,14 280 
38,10 281 
38,18 f. 24, 35 
40-55 56 
40,2 284 
41,14 81 
42,1 243 
42,16 17 
43,2 145 
48,12-16 225 
49,16 214 
50,11 155 
52,13 108 
52,13-53,12 62 
53,1-12 109, 129, 132, 137, 

355 f. 
53,5-6 356 
53,8 13 
53,8-12 134, 153 
53,9 LXX 137 
53,10.11 108 
53,11-12 356 
54,11-14 214 
56-66 56, 62f., 66 
57,1 f. 134 
57,2 137 
58,6 276, 284 
59,20 125 
61, l f . 98, 107, 170 
65,17 168, 183, 197 
65,18-22 214 
66,5-9 157 
66,12 152, 225 
66,14 152, 157 
66,14 LXX, a ' a ' 157 
66,16.18 225 
66,22 168, 183, 197 
66,22-24 157 
66,24 62, 81, 155 
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Jeremía Joel 
19,6 LXX 121 2,30-31 318 
20,9 115 3 258 
31,10-14 214 3,1 50 
31,31 109 31,31 

Arnos 
Ezechiel 8,14 266, 270 
1 318 9,2 32 
1,26-28 291 
1,28 292 Jona 
7,13 LXX 103 2,1 132, 134 
11,24 331 2,7 156 
28,25-26 213 
31,3-4 268 Micha 
31,10-17 268 f. 4 ,1 -4 360 
34,13 53 
36,24-27 52 Sacharja 
36,26-27 50 2,10 50, 277 
36,27 153 2,11 277 
36,33-38 52 3 298 
37 37, 45, 48-55, 57, 62, 3,3-5 259 

65 f., 70, 76, 83 f., 3,9 295 
151 f., 160 4,7.9 273 

37 LXX 151 4,14 267 
37,2 48 6,5 50 
37,5 49, 71, 151 f., 14 258 

175 14,8 263 
37,6 49, 152 14,16-19 263, 292 
37,9 49, 151 
37,10 49,71, 84, 151, Maleachi 

175 3 - 4 237 
37,11 13 3,1-6 225 
37,11-14 49, 51, 53 3,2 236 
37,12 49, 151 f., 173 f. 3,14-15.17-18 225 
37,12-14 213 4,1-3 225 
37,13 49 4,2 (3,20 LXX) 152 
37,14 49f., 52, 153 4,5 f. (3,23 f. LXX) 225, 339 
37,15-23.24-28 53 
37,25 53 Psalmen 
38 71 2,5 6 
38-39 225,258 2,7 242, 327 
39,11.15 LXX 121 5,4 7 
39,29 50 6,3 6 
43,7 276 6,6 3, 24-26, 35 

Hosea 
6,6 Vulg. 25 

Hosea 13,2.4f.6 20 
6,1 f. 134 13,5 17 
6,1-3 57, 59, 67f. 15,10 LXX 173 
6,2 132f., 356 16 29, 3 7 , 4 1 , 4 3 - 4 5 
6,2 LXX 133 16,8 14, 136 
6,6 134 16,8-11 129, 136 
11,8-9 59 16,9 42 f. 
13,12-14,1 58 16,10 11, 42f., 109, 137, 173 
13,14 32, 49, 57-59 16,11 11, 42f. , 134 
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17,15 11 84-85 .87-88 8, 27 
18,17 f. 14f. 85,13 211 
18,36 14 88 3 - 4 5 
22 4, 45, 129 88,2.3 7 f., 10, 18-20, 27 
22,2 3 , 9 88,4 8 f., 11 f., 16-18, 33 
22,7 81 88,5 8, 11, 15f. 
22,12.20 9 88,6 11-13, 15 f., 21, 109 
22,17 109 88,7 8, 11, 15, 17 f. 
22,28-32 34 f„ 37, 45, 134 88,7-9 17 
22,36 23 88,8 18 
26,3 23 88,9 8-10, 16-18, 20, 23 
2 8 L X X 274 88,10 7-10, 18 
28,1 LXX 270, 295 88,11 8, 23f., 35 
29,3-5.9-10 269 88,11-13 3, 9, 20f. , 23-28 
30 27 88,12 8, 11, 23, 27 
30,5 f .7-12 23 88,13 8, 11, 23 
30,6 7, 23 88,14 7 -9 , 18, 23 
30,10 24f. , 35 88,15 8 f., 11, 17 f. 
31,6 173 88,16 9 f., 18 
31,6.16.23 13 88,17 9, 17 
35,18 23 88,18 9, 11, 17 f. 
37,24 14 88,19 8 f., 11, 17 f., 20, 23 
39,3 f. 115 89,9-12 269 
40,6-11 21 f. 89,26 258 
40,10 f. 23 90,3 151 
42,1 f.6 f. 268 90,4 217, 222 
42,3 29 f. 90,7 6 
42,8 268, 270 90,14 7 
49 33 95,7 14 
49,3-5 225 96,16 11 
49,16 6, 33, 37 101,26-28 225 
49,2 LXX 360 104,2 274 
51,8 LXX 192 104,29 f. 151 
55,5 6 105,8 222 
59,17 7 107,4-9 22 
63,6 11 107,8 22 
63,9 14 107,10-16 22 
65,5 11 107,15 22 
67,17 LXX 198 107,21 f. 22 f. 
68,19 346 107,17-22 22 
69 129 107,23-32 22 
69,2 f. 15 f. 14f. 107,26-27 251 
71,8.15 LXX 192 107,31 f. 22 
73 29, 37, 4 0 - 4 5 109,31 14 
73,3 40 110 108 
73,23-28 39 -41 110,1 182, 327, 329, 346, 
73,23 f. 14 ,41 356 
73,24 6, 33 110,1-4 108 
73,26 42 f. 110,5 14 
74,20 17 115,1 23 
80,18 14 115,16 338 
82,1 163 115,17f. 3, 24, 35 
84,3.8.9.12 8 116,10-19 23 
84,11 30 118,7 109 
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118,17 24 3,6 16 
118,20-26 129 3,54 13 
119,139 6 
119,147 f. 8 Daniel 
119,175 24 4 161 
121,5 14 7 108, 257f. , 260f., 286, 
122,5 330 360 
123,3 f. 11 7 ,1-3 225 
133,3 259 7,1-8 258 
138,2 23 7,9 237, 294, 230 
139,5 14 7 ,9-14 258 f. 
139,8 32 7,13 155, 174, 212, 235, 
143,2 357 254, 257, 293, 318, 
143,3 17 346 
143,8 7 7,13-28 157, 225 
144,7 f. 14f. 7,14 108, 174, 235, 346 
146,7-8 84 f. 7,17-18 216 

7,22 174 
Hiob 7,25 212 
11,7 f. 32 11,33-39 61 
16,7-14 18 f. 11,40 59, 63 
16,9. lOf. 18 12 47, 59f. , 65-70, 72, 
19,8-12 18 88, 166 
19,13 9 12,1 156, 165 
19,19 10, 16 12,1-3 59-64 
19,23-25 153 12,2 f. 34f. , 37, 45, 81, 
19,25 f. 37, 42, 45 155, 157, 159, 162, 
21,26 81 165-167, 170, 
25,6 81 205 
30,12-14 18 12,2 LXX, 6' 155 
34,14 f. 151 12,2 Vulg. 167 
36,6.12.14 6 12,3 227, 247 
38 ,4-6 274 12,7 212 
38,16-18 11 12,12 164 
42,9-10 LXX 284 12,13 LXX 157 
42,16 30 
42,17 11, 30 Esra 

3,1-6 273 
Proverbien 

3,1-6 

15,24 43 1. Chronik 
30,18 f. 22 1,5 225 

5,4 225 
Kohelet 5,23 269 
3,19 ff. 37 f. 23,1 11 
3,21 49, 61 29,28 11 
9,1 39 
9 ,4 -6 37-39 2. Chronik 
12,7 49 6,26 263 

11,15 280 
Klagelieder 24,15 11 
2,11 103 26,21 13 
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2. Alttestamentliche Apokryphen 
und Pseudepigraphen 

Abraham-Apokalypse 
13,12.14 282 
14,7 282 

Ascensio Isaiae 
9,16 

Aristeasbrief 
97 
227 

305, 324 

294 
103 

Assumptio Mosis 
9 287 
10,2 288 

Baruch 
4,30-59 

2. Baruch 

214 

3,7 167 
13,3 242 
25-28 212 
25,1 342 
29,5-6 213 
30,1-5 205, 212 
32,4 214 
32,6 197 
40,3 212 
50,1 205 
50,1-51,6 205 
50,1-3 166 
51,6 205 
55,6 342 
74,2 212 
76,1-5 341 f. 
81,1-10 166 

Elia-Apokalypse 
1,21 290 

4. Esra 
4,8 260 
4,35-43 205 
6,26 3 39 f. 
6,39 167 
7 163 
7,26-38 212 
7,29-31 167 
7,32 167, 205 
7,75 197 

7,75-101 205 
7,77 353 
7,80.95.101 205 
7,97 247 
8,36 353 
8,51-52 340 
9,7 353, 357 
10 214 
13 260 
13,23 253, 357 
14,9 205, 340 
14,23.36.42.44.45 340 

Ezechiel-Apokryphon 
(bei Origenes) 151 

1. Henoch 
6 266 
6-10 259 
6,6 281 
10,4 279 
10,5.12 274 
10,18-19 213 
13,2 279 
13,7 266 
13,9 266, 281 
14 259 f. 
14,5 279 
14,20 294 
17-18 269 
17,3-8 269 
18,9 269 
18,11-16 269, 279 
21,7 279 
22 67 f., 156, 168 
22,2.11 205 
27 67 
38,4 247 
39,3 310 
39,3-12 205 
39,7 247 
46,1 291 
51,1 166, 205 
51,2.5 167 
51,3 291 
54,1-6 279 
60 263 
60,1 260 
60,8.23 205 
60,21-22 270 
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61,1-5 167 48,11 158, 164 
61,12 205 48,13 158 
62,2.5 291 49,10 hebr. 157 
62,15 f. 237 ,294 50,6 294 
69,28 279 50,7.11 291, 294 
69,29 291 50,8 270 
70 ,3 -4 205 50,12 270f. , 296 
71,16-17 205 
72,1 197 Joseph und Aseneth 
81,6 340 8,11 165 
88 279 15,3.4 165 
90 69 
90,23-24 279 Jubiläen 
90,31 339 1,29 197 
90,33 67, 69 4,25 259 
91,10 67 4,26 197 
91,11-19 212 5 259 
92,3 67 5,6.10 279 
93,1-14 212 5,18 289 
104 6 3 , 6 7 23 60 
104,2 156 23,30-31 171 f. 

31 267 
2. Henoch 32,16-26 294 
3,1 310 34,12-19 288 
22 261 36,7 297 
22,8 261, 292 50,11 286 
22,8-10 249, 253, 259, 22,8-10 

294 Liber Antiquitatum Biblicarum 
38-67 249 12,1 108, 251 ,253 
69-73 259 13,6 274, 289f. , 293 
71-72 343 13,7 263, 265, 271, 
71,11.29.33f., 37 343 293 
72,2.6 343 20,2-3 253 

26,9.13.15 294 
Gebet Manasses 26,11 268 
3 297 40 281 

48,1-2 342 
Jeremia-Apokryphem 60,2 167 

(bei Irenaus) 211 (bei Irenaus) 
1. Makkabäer 

Jesus Sirach 2,58 344 
3,15 284 
17,27 24, 35 2. Makkabäer 
24,8-13.25-26 270 3,34 115 
24,25-33 265 7 69, 144 
24,30-31 296 7,9 160, 162, 205 
28,2 284 7,11.28 f. 160 
39,13 296 7,14.23.36 160, 205 
45,1-5 251 9,4.14 121 
45 ,6-25 266 12,37-45 160 
45,7-8 259 12,43-45 205 
46,12 157 12,45 284 
48,9 310 14,46 160, 205 
48,9-12 344 15,11-16 178 
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3. Makkabäer Testament Moses 
5,27 103, 115 10 60 

4. Makkabäer Testament Salomos 
9,21 f. 145 1,13 279 
15,20 121 
18,14 145 Testamente der Zwölf Patriarchen 
18,17f. 151, 164 TSim 6,2-4.7 158 
18,23 165 TS im 6,5-6 279 

TLev 2,2.5 266 
Paralipomena Jeremiae TLev 2,3 281 
6,2-7 165 TLev 6,1 266 
7,13-19 165 TLev 8 266 

TLev 18,10-12 298 
Psalmen Salomos TLev 18,12 279 
3,11 f. 169 TJud 25 60, 158 f. 
14,22 f. 205 TJud 25,1 205 
17,44 164 TSeb 9,8 279 
18,6 164 TSeb 10,1-3 158 

TNaph 4,7 115 
Ps. -Phokylides TAss 8 158 
99.100f.102.103f. 163 TBenj 10,5-11 159 
105-117 163 TBenj 10,6-8 205 

TBenj 10,11 159 
Sibyllinische Orakel 

TBenj 10,11 

3,652-660 212 Tobit 
4,179—184.187 f. 164, 167 3,17 278 
4,181 164 8,3 278 
5,420-432 214 13,9-16 214 

Testament Abrahams B Vitae Prophetarum 
14,6-7 331 4,11 103 
8,2 ff. 331 6,2 121 

23 298 
Testament Hiobs 
18,1 148 Weisheit Salomos 
19,1 148 3,1 ff. 39 
39,8-40,4 148 9,15 140 
52 148 18,14f. 167 

3. Schriftfunde aus Qumran; CD 

CD (Damaskusschrift, Kairoer Geniza) 11,20 f. (3,19 f.) 87 
2,14-20 283 11,20-25 (3,19-24) 86 
3,20 170 13,22-41 (5,20-39) 80 
7,18 266 14,1-15,8 (6,1-7,5) 80 
13,10 277 14,22-29 (6,22-29) 273 
15,15 ff. (4QDb) 87 14,25-39 (6,22-36) 80 

14,32-33 (6,29-30) 80 f. 
1QH (Hodayot) 14,33-36 (6,30-33) 80 
Zählung n. Stegemann (Sukenik) 14,37 (6,34) 80 f. 

4,15 (17,15) 170 15,8-9 (7,8-9) 273 
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19.6-17 (11,3-14) 82, 86 
19,15(11,12) 80,82 
19,16 f. (11,13 f.) 86 

lQIsa" 54 
Jes 26,19 154 

1QM 7 ,4-6 87 

IQpHab XI,6-8 287 
XI,8 290 
XII,3-4 270 

1QS 3,13-4,26 88 
4,23 170 
11.7-9 88 

lQSa 88,266 
2,4-9 87 

IQSb 4 -5 266 
4,28 292 

1Q29 294 

4Q161 (4QpIsaa) III, 
zu Jes 11,3 266 

4Q164 (4QpIsad) 294 

4Q174 1,1,11 266 

4Q175 (4QTest) 294 

4Q176a (4QJub'?) 171 

4QI80-181 283 

4Q181 1,11,3-6 83 

4Q204 (4QErf ar) VI,6 281 

4Q213a (4QLevib ar) 266 

4Q246 2,1-3 170 

4Q374 2,1,7 251 
2,11,6-9 251,254 
7,2-3 251 

4Q376 294 

4Q377 2r.,II,6-l 1 252 

4Q385-388 (4QpsEzek) 83 f., 88 

4Q385 2,3-10 84 
2,7 f. 151 

4Q386 170 
1,1,9 84 
1,11,3 84 

4Q394-399 (4QMMT) 
B 368 
C 7 367 

4Q398 14,11,3 = C 27 357 

4Q400-407 
(4QShirShabb) 87, 108 

4Q405 (4QShirShabt/) 
23,11,7-10 294 
23,11,9 291 

4Q427 (4QHodayof ) 
7,1,5 ff. 83 
7,1,18-21 83 
7,11,10-11 83 

4Q491 11,1,13-24 336 

4Q504 (4QDibHam") 
VI,14-15 60 

4Q508 (4QPrFêtesb) 2,3 289 

4Q521 (4QMessianic Apocalypse) 
83-85,88,91, 
170 

2,11 159 
2,11,3 85 
2,11,8 84 
2.11.11 85 
2.11.12 84 f. 
7,6 85 

4Q537 287 

4Q541 9,1,2-7 286 f. 

11Q13 (UQMelchizedek) 259 f., 336 
2,6-8 287 

11Q14 (llQBer/llQSM) 87 

HQ19(llQr) 46,12 277 
58,19 266 
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4. Griechischsprachige jüdische Schriftsteller 

Ezechiel tragicus 
Exagoge 

68-89 

Josephus Flavius 
Antiquitates Judaicae 

2,210 
3,216-217 
4,114-117.125.128 
4,326 
8,46 
9,28 
10,32.79-98.106 
10,141.188-281 
10,207.209 f. 
10,210.275 f. 
11,5 f.337 
12,322 
13,64.68.71 
13,282-283 
13,294 
13,321 
13,409 
14,66.487 
15,50-52 
17,158 f. 
18,4.23 f. 
18,18 
18,55-59 
18,282-291 
18,327 
20,200 

Contra Apionem 
1,43 
2,165.218 f. 
2,194 
2,232-235 

De bello judaico 
1,110-111 
1,404-406 
1,437 
1,650 

330 
250, 252 

162 
295 
162 
237, 310, 338 
279 
115 
161 
161 
162 
161 
161 
161 
161 
298 
286 
162 
277 
288, 290 
296 
162 
162 
87 
120 
100 
162 
177 

162 
162 
286 
162 

277 f. 
268, 279 
296 
162 

2,151-158 
2,152 
2,152 f.163 
2,154 
2,169-174 
3,55 
3,57 
3,374 
3,377 
3,509 
4,317 
5,19 
6,121 
6,293-294 
7,217 
7,344 ff.417 ff. 
7,355 
7,432 

Philo von Alexandrien 
De opificio mundi 116 
De sacrificiis 8-10 
Quod Deus sit 

immutabilis 150 
De plantatione 77.93 
Quis rerum divinarum 

heres sit 172 
De vita Mosis 1,155-158 

2,70 
De decalogo 52 
De specialibus legibus 

1,187 
2,188-192 

2,194-203 
2,196 
2,204 

In Flaccum 83 
Legatio ad Gaium 143 ff. 

299-305 
Quaestiones in Genesin 

1,45.70 
3,11 

170 
88 
162 
87 
120 
100 
268, 281 
162 
121 
268 
120 
121 
121 
298 
100 
162 
145 f. 
161 

293 
250 

139 
196 

196 
251 
240 
196 

289 
199, 260, 274, 
293 
290 
289 
265 
120 
200 
120 

139 
165 
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5. Neues Testament 

Matthäus 17,1-8 2 4 0 - 2 4 5 
1,23 245 17,2 240, 244 f. 
3 ,11-12 241 17,3 240f . , 245 
3 ,13-17 245 17,4 245, 264 
3,15 242 17,5 241, 245 
3,16.17 241 f. 17,6 245, 248 
4 ,1 -11 242, 283 17,7 243, 245, 248 
4,6 243 17,9 242, 255 
4 , 8 - 9 242 f. 17,9-13 255 
4,17 245 17 ,10-12 253 
4 , 1 8 - 2 2 244 17,22 256 
5,9.16 244 17,23 132 
5,22 286 18,15-17 277, 285 
6,9 242 18,18 275, 277 f., 285 
8,11 213, 220 18,19 298 
9,6 286 18,19-20 277 
11,22.24 224 19,28 224 
12,1-8 286 20,19 132 
12,6 241 20,36 163 
12,18 242 22 ,1 -14 283 
12,29 279 22 ,11-14 241 
12,32 286 22 ,13-14 277, 279 
12,40 132, 134 ,211 22,32 220 
12,41 f. 224, 241 23,13 278 
13,16 164 2 4 , 3 - 4 4 218 
1 3 , 2 4 - 4 3 283 24,21 219 
13,30 2 7 7 , 2 7 9 24,28 126 
13,37 256 25,46 225 
13 ,37-43 225 26,13 126 
13,41 256 26,28 173 
13,43 163, 241, 244 2 6 , 3 6 - 4 6 . 6 3 242 
14,12 126 27 71 
14 ,22-33 297 27,40.43 243 
16,13 255 27,47 178 
16 ,13-28 244, 296 27,50 173 
16,13-17,13 256 27,51.52f . 172 
16,14 253 27 ,51-54 243 
16,16 241 27,58 f. 126 
16 ,16-17 276 27,63 132 
16,17-19 264, 267, 2 7 1 , 2 7 5 , 2 8 , 1 - 4 133 

281 28,2 f. 243 
16,18 274, 281 28,3 241 
16 ,18-20 276 28,7 304 
16,19 275-279 , 282, 284 f. 28,9 243 
16,21 132, 286 28,9 f. 123, 176 
16 ,21-26 256, 288 28,16 243 
16,22 289 2 8 , 1 6 - 2 0 126, 243, 303, 
16,23 282 309 
16,27 241, 256, 292 28,17 176, 243 
16,28 256 28,18 243 
17,1 2 4 2 - 2 4 4 28,19 245 
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Markus 10 ,46-52 234 
1,1.11 236 12,18-27 37 
1,2-8 237 f. 12,25 163 
1,13 306 13,3 236 
1,15 179 13,26 318 
2 ,10 .23-28 286 14,1-16,8 4 
2 , 1 8 - 2 0 290 14,8.9.22.24 126 
2,28 256 14,28 126, 304 
3,37 279 14,33.61 236 
4,10 236 14 ,61-64 286 
4,12 113 14,62 318 
5,37 236 15 ,33-39 237 
6 , 1 4 - 2 9 238 15,35 178 
6,15 237 15,37 173 
6 ,45 -52 236 15,39 236 
7 , 3 4 - 3 5 279 15,40 123 
8 ,21-37 256 15,43 120, 126 
8 ,22-26 234 15,45 126 
8,27 235, 237, 255, 265 15,47-16,8 123 
8 ,27 -30 264 16,1-8 126, 174 
8,27-9,1(13) 236, 254, 256 16,2 133 
8,28 2 3 7 , 2 5 3 16,5 2 3 7 , 2 9 4 
8,29 238, 241 16,7 126, 304 
8,30 234, 239, 255 16,8 176, 181 
8,31 132, 234f . , 239, 255 f., 16,12 95, 100 8,31 

286, 288 16,19 329, 345 
8 ,31-37 288 

Lukas 8,32 2 3 5 , 2 5 5 Lukas 

8,33 102, 235, 264 1,2 107 
8,34 235, 290 f . 1,3 177 
8 ,34 -9 ,1 235, 239, 256 1,33 108 
8,35 290 1,35 109 
8,38 248, 292 3,16 107 
9,1 248 4 , 1 6 - 3 0 98, 107 
9,2 235 f. 4 ,24 106 
9 , 2 - 4 235 5,8 ff. 116 
9 ,2 -8 2 3 4 - 2 4 0 7,16 106 
9 ,2 -13 2 3 5 , 2 5 6 7 , 3 3 - 3 4 290 
9,4 109, 237, 240 7,39 106 
9,5 238, 264 8,10 113 
9,6 239, 248 9,8 106 
9,7 236, 239, 241 9 ,12( -17) 111 
9,8 239 9,19 106 
9,9 239, 248, 254 f. 9,22 132 
9,10.11.12.13 237-239 , 253 -255 9,28.31 295 
9 ,14 f f . l 9 . 22 .29 240 9,32 109, 346 
9,23 f. 135 9,34 248 
9,31 132, 2 3 5 , 2 5 6 9 , 4 4 - 4 5 103 
9 ,33 f .35 f f . 235 9,45 102 
9,38 237 9,51 344, 347 
10,32 2 3 5 , 2 5 5 10,23 164 
10,33 255 f. 10,34 110 
10,34 132, 235, 255 11,8 25 
10,35 f.38 ff. 235 12,8-9 356 
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13,16 279 2 4 , 3 6 - 4 9 176, 345 
14 ,26-27 291 24,39 178 
16,19-30 221 2 4 , 3 9 - 4 3 309, 347 
16,22 ff. 205 24,44 107-110 
17 ,22-30 255 f. 24,45 107, 114 
18 ,31-34 102 f. 24,46 108, 132 
22,3 102 24,48 • 107, 134 
2 2 , 1 4 - 2 0 109 24,49 110 
22,29 f. 108 24,50 303 
22,31 f. 102 24 ,50 -53 136, 323 
22,37 109 24,51 303, 324, 333, 345 
22,69 108 24,52 324 
23,34 107, 109 
23,42 108 Johannes 
23,43 205 1,1 193, 195 
23,46 173 1 ,1 -5 .9 -12 186 
23,47 109 1,2 195 
23,49 123 1,14 144, 186, 192, 2 3 2 , 2 4 0 
23 ,50f . 136 1,16 186 
23,52.55 126 1,16 f. 240 
23,55-24,11 123 2 ,19f . 132 
24 98 f. 2,26 149 
24,1 133 3,1 136 
24,3 126 5,25.28 174 
24,4 318 5 ,27-29 173 
2 4 , 6 - 8 304 6,52 174 
24,7 99, 107 f. 7,2.14.37.38 265 
24,9 99 8,56 109 
24,11 176 9,22 278 
24,12 97 10,34 163 
24,13 96, 110 11,39.43 f. 174 
24 ,13-16 96 12,17 174 
24 ,13-35 96 -117 passim 12,28 f. 232 
24,15 96 17,5.22.24 109 
24,16 96, 102, 114 19,25 105 
24,17 103 19,30 173 
24,18 105 19,31 126, 137 
24,21 99 19,38 ff. 126 
24,22 123, 176 19,39 137 
24,23 97, 126, 176 20,1 133 
24,24 97, 123 20 ,1 -8 174 
24,25 115 20,11 ff. 123 
24,26 97, 108 20,14 f. 102 
24,27 9 7 , 1 1 4 20,15 180 
24,28 96, 114 20,17 211, 303 
24 ,28 -32 96 20,19 133 
24,30 112 20,19 ff . 176 
24,31 96, 102, 111, 114 20,23 2 7 5 , 2 8 5 
24,32 114 20,24 ff . 176 
24 ,33-35 96, 126 20,25 211 
24,34 97, 107 2 0 , 2 6 - 2 9 303 
24,35 102, 114 20,27 211 
24,36 111 21 126, 303 
2 4 , 3 6 - 4 3 107 21,4 102, 176 



3 8 2 Stellenregister 

Apostelgeschichte 
1,1 349 
1,1-11 305, 323 
1,2 309, 344 
1,2-8 307 
1,3 304f., 324, 345 
1,3 f. 112 
1,6 360 
1,9-11 302, 309f., 312, 318, 

333f., 344-348 
l , l l f . 125 
1,14 123 
1,21 f. 305 
1,22 314 
2 50 
2 ,1-4 307 
2,14-36 326 
2,19-20 318 
2,23 f. 112 
2,25-32 134, 173 
2,27 137 
2,29.31 f. 136 
2,32 134, 303 
2,32 ff. 329, 346-348 
2,33 108, 137, 301, 303, 

309 
2,33 f. 347 
2,35 136 
2,36 327 
2,46 112 
3,15 127, 134, 175, 197 
3,17 107 
3,20 345, 360 
3,21 108 
3,25 304 
4,2 175, 326 
4,3 111 
4,8 307 
4,10 127 
4,31 307 
4,33 326 
5,1-11 278 
5,30-32 329 
5,31 108, 175 
5,32 134 
6,15 233 
7,32 346 
7,51 ff. 106 
7,55 109, 346 
7,56 346 
7,59 173, 205 
8,4 305 
8,14-25 304 
8,26-39(40) 97, 109 

8,39 331 
9,3 108 
9,31 125 
9,40 126 
10,19-20 307 
10,34-36 304 
10,39 134 
10,40 127, 132 
11,1-18 304 
11,8 f. 126 
11,19 305 
11,25-26 304 
13,3 307 
13,29 136 f. 
13,30 127 
13,31 134 
13,33-34 327, 329 
13,35 173 
13,37 127 
14,4.14 305 
15,16-17 304 
16,6 f. 307 
16,15 110 
17,3.18 326 
17,18 f. 143 
17,32 326 
18,11 124 
18,33 132 
20,1 133 
20,7 133 
20,28 109 
22,11 108 
22,17-21 124 
23,1-5 286 
23,6-8 326 
23,26 177 
24,3 177 
25,19 326 
26,13 108 
26,16 134 
26,19 178, 314 
26,23 175, 197, 207, 326 
26,25 177 
28,26 f. 104,113 

Römer 
1,1 ff. 123 
1,3 125 
1,4 153, 327 
2,13 353, 365 
2,2-16 365 
2,5-16 357 
2,6 365 
2,16 122, 355 
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2 ,17 -24 368 10,10 357 
3 ,1 -6 366 11,13 123 
3,8 359 11,13-16 360 
3,19 353 11,21-22 366 
3,20 352-354 , 357, 365 11,25.26 f.32 360 
3,22 355 11,26 125, 365 
3,25 126, 357 12,1-2 358 
3,26 357, 365 13,11 365 
3 ,27-31 368 14,9 128 
3,28 353, 357 14,10 365 
3,29 368 14,15 127 
3,30 365 15,8.12.19.27 125 
4,5 365 15 ,16-24 360 
4,17 76, 85, 147 16,5 149 
4,24 76, 127 16,7 305 
4,25 128, 3 5 4 - 3 5 6 , 364f . 
5 - 8 75 1. Korinther 
5,6.8 127 1,13 125 f. 
5 , 6 - 8 356 1,17 f. 125 
5,9 126, 365 1,18 177 
5,10 199, 201, 365 1,23 1 2 5 , 1 3 0 
5 ,12 -21 75 1,30 128, 355 
5,18 365 2,8 108 
6,1 359 3,8.14 358 
6 , 3 - 5 75 f. 3,15 358 f. 
6,4 127, 135, 138, 150 4,5 358 
6,5 365 5,1 147 
6,6 138 5 ,1 -8 278 
6,9 127 5,3 149 
6,9 f. 129 5,5 359 
6,15 359 5,7 126 
6 ,15 -23 358 5,7 f. 128 
6,19 358 6,11 147, 355, 357 
7,4 127, 138 6 , 1 3 - 2 0 149 
7,7 359 6,14 127, 153 
8,1 149 7,34 149 
8,3 357 7,40 307 
8,3 f. 128, 358 8,6 202 
8,11 127, 138, 153, 365 8,11 127 
8,13.17 366 9,1 123, 178 
8 ,18-39 360 9,1 f. 122, 134, 307 
8 ,19 -23 212, 168 9 , 2 4 - 2 7 358 
8,21 148, 150 10 ,7-10 147 
8,23 148, 168 10,16f . 126 
8,24 365 l l , 2 3 f . 2 7 . 2 9 126 
8,29 150 11,32 359 
8 ,31-39 353 12,1 124 
8,32 359 12,12f. 126 
8,34 128, 135, 182, 351, 13,9.12 182 

354 -356 , 358, 364f . 15 74f . , 189, 326 
9 - 1 1 114, 353, 359 15,1 124 
10,7 173 15,2 366 
10,9 127, 326, 355, 15,3 f. 110, 124-126 , 132, 

357 f. 138, 173 
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15,3-5 112, 119, 121 f., 124 f„ 3,14 f. 114 
128-130, 135 f. 3,15 f. 117 

15,3-8 107, 123 f., 127, 182 f., 3,18 74, 108, 150, 246 
305, 309, 314 4,4 193 

15,4 99, 128, 175 f., 182 4 , 4 - 6 314 
15,5 116, 125 f. 4 ,6 117, 193 
15,5-8 105, 122, 133 4,14 127, 153 
15,6 122 f., 147, 305 5,1.4 141 
15,7 123, 305 5 , 1 - 1 0 168 
15,8 123, 178, 306, 315 5,8 205 
15,8 f. 134 5,10 168, 365 
15,10 224 5,13 127 
15,11 107, 122 5,14 138 
15,12 124 5 ,14f . 126 
15,12-19 127, 142, 313 5,15 128 
15,12-23 197 5,16 134 
15,13 142 5,18 f. 199, 201 
15,14 177 5,21 126, 128, 355 
15,15.17 127 8,1 124 
15,17f. 112 11,4 122, 366 
15,20 175, 207 11,13-15 366 
15 ,20-28 74 12,1 178 
15,23 74, 175 12,1-7 124 
15 ,23(24)-28 212, 359 12,4 173 
15,24 74 13,4 125, 128, 153 
15,25 182, 215, 355 
15,26 215, 355, 360 Galater 
15,27-28 215 1,1 127 
15,29 160 1 ,6-10 122 
15,34.35 f. 147 1,8 366 
15 ,35-50 142 1,11 122, 124 
15,35-57 74 l , l l f . 306 f. 
15,38 147 l , 1 3 f . 364 
15 ,40 -43 108 1,15 134, 314 
15,42 153 1,15 f. 122f. , 307 
15,44 ff. 147-148, 168 1,22 124 
15,45 148 2 ,1 -10 306 
15,46 173 2,2 123 
15,49 148, 176 2 ,11-14 367 
15,50 144, 150 2 ,11-15 368 
15,51 f. 149, 219 2,12 367 
15,51-57 75 2,16 352, 354f . , 357, 365, 
15,53 f. 149 367 f. 
15,54 75, 154 2,21 127, 358 
15,54 f. 173 3,1 f. 125 
15 ,55-57 166 3 , 6 - 9 213 
15,56 75 3,13 120, 130 
16,1 f. 133 3,16 213 
16,15 149 3 ,23-25 358 

4,4 125 f., 179 
2. Korinther 4,26 214 
3 - 4 117 5,4.5 357 f., 365 
3 ,7(12)-18 240, 252 5,11 130 
3,13 108 6,8 367 
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6,14 138 

Epheser 
1,10.18 201 
1,20 127 
2,11-22 201 
2,16.19 201 
4,4 149 
4 ,8-10 346 f. 
4,9 211 
5,18-20 185 

Philipper 
1,10-11 358 
1,19 365 
1,23 142, 205 
2,6 193 
2,6-11 186 f. 
2,8 182, 188, 303, 355 
2,9 135, 182, 303 
2,12 365 
2,15 156 
3,6 364 
3,7-11 355 
3,10-11 208, 366 
3,18 f. 366 
3,20 f. 74, 148 
3,21 108, 150, 168, 176 
3,21 f. 144 

Kolosser 
1,12 201 f. 
1,13 187 
1,13 f. 201 
1,15 190f„ 193 f. 
1,15-20 185-203 passim 
1,16 189-191, 194 f., 

199 
1,17 191, 196 
1,18 175, 187-191, 196 f., 

208 
1,19 189-190, 197f., 201 
1,20 126, 187-191, 

199-201 
1,21 f. 201 
1,24 188 
2,9 197 f. 
2,10 190 
2,12 127, 137 f. 
2,13 f. 201 
2,15 190 
3,2f . 168 
3,3 f. 176 
4,14 104 

1. Thessalonicher 
1,5 122 
1,10 127, 360 
4 ,1-7 358 
4,8 153 
4,13-16 225 
4,14 128 
4,15 175, 219, 222 
4,16 175, 208, 222 
4,17 208, 222, 318 
5,8-9 365 
5,15 127 
5,23 149 

2. Thessalonicher 
2,1-11 225 

1. Timotheus 
3,16 186 f. 

Titus 
3,3 107 

Hebräer 
1,3 193, 303 
1 ,3-4 186 f. 
2,10 175 
2,17 365 
3 ,1-6 240 
4,1-11 212 
7,25 355 f. 
8,12 289 
9,24 356 
9,28 129 
13,12 180 

Jakobus 
2,18-26 353, 359 
2,24 357 f. 
3,5 143, 148 

1. Petrus 
1,21 127 
2,22-25 186 f. 
3,18 128, 153 
3,19f. 173, 279 

2. Petrus 
1,13 f. 141 
1,16-18 232 
2,4 279 
3,3-13 225 
3,8 217 
3,13 183 
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1. Johannes 
2,1-2 356 
2,18-19 225 

Judas 
6 279 

Johannesapokalypse 
1,5 175, 207, 284 
1,10 133 
1,17 208 
1,18 208, 298 
2,7 173 
2,8 208 
3,1 208 
3,4-5 236f„ 294 
3,14 197 
6,9 ff. 205 
7,5-8 268 
7,9 237,294 
7,9 ff. 205 
7,13-14 237 
11,3-13 70-71 
11,7-12 175 
11,8.9.11 71 

11,12 318 
11,18 208 
12,14 212 
13,9 164 
14,13 173, 208 
16,3 208 
20-21 71-75 
20,1-6 212, 223 f. 
20,1-10 221 
20,4-6 72f., 208 
20,5 f. 207-209, 222, 227 
20,8 225 
20,11-15 72 
20,12 166, 209 
20,13 72, 166, 209 
20,14 72, 166 
20,15 60, 166 
21,1 72, 166, 183, 268 
21,1-4 73 
21,2 214 
21,2-5 225 
21,4.8-9 72 
21,5 73 
21,16 221 
22,1 168 

6. Schriften des antiken Christentums 

Augustin 2. Clemensbrief 
De civitate Dei 20,5 175 

20,2-3.5.6.8 224 
20,7 223 f. Clemens Alexandrinus 
20,9 225 f. Stromateis 3,15 139 
20,13-28 225 
20,29-30 223, 225 Commodian 
22,4 144 Instructiones 2,3,1 214 

Barnabasbrief Cyprian 
6 213 Ad Quirinum 2,25 134 
13-15 213 
15,5 212 Daniel-Diegese 

11,29-37 213 
1. Clemensbrief 

11,29-37 

16,10 137 Didymus der Blinde 
24,1.5 149 Comm. in Ps 39,3 f. 115 
25,1 ff. 149 
26,1 149 Epiphanius von Salamis 
38,3 144 Panarion 28,6,1 219 
42,3 149 40,7 343 
50,4 152 48,2-4 219 

64,70,5 ff. 151 
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Euseb von Cäsarea Justin 
Chronik z. J. 223 100 1. Apologie 13,4 177 
Comm. inls. 1,96,4 104 21 323 
Contra Hieroclem 44.48 148 21,2; 22,2-6 148 
Historia ecclesiastica 22,2-6 148 

3,5,3 177 48,6; 51,2 137 
3,11,2 105 52,4 f. 152 
3,19f. 162 54 323 
3,32,1-4 105 Dialog m. Trypho 
3,39,13 213, 219 13,6; 16,5 137 
5,27 143 69 323 
5,28,5 186 80,4 143 
7,17 279 f. 80,5 152, 212 

81,1-5 212 
Hesychius 84,2; 85,2 194 
Quaest. (PG 93, 1444) 111 97,1.2 137 

100,2 194 
Hippolyt 108,2 179 
Comm. in Danielem 4,8 216 113 213 
De Christo et antichristo 216 118,1 137 
Refutatio omn. haer. 119 213 

9,26 170 125,3; 138,2 194 
9,27 88, 170 
9,27,1 170 Laktanz 

Divin. institut. 4,19,9 134 
Ignatius Epitome div. inst. 42,2 134 
An die Epheser 4,1 185 f. 
An die Magnesier 8,2 167 Martyrium Cononis 
An die Smyrnäer 1,2 189 4,6 178 

Irenäus Martyrium Pionii 
Adversus haereses 13,8 178 

l , l , l ; 1,15,1 167 
1,3,2 324 Martyrium Polycarpi 
1,30,14 324 15,1-16,2 146 
3,9,2; 3,18,2f. 137 
4,33,2 137 Melito von Sardes 
4,33,11 152 Passahomilie 
5,15,1 152, 157 Z. 55-57.65-68 137 
5,30 ff. 211 f. Z. 507-509.516-520 137 
5,30,4 212 Z. 771.777.805-807 137 
5,31,1 143 Z.711-726 180 
5,31,1-2 211 Fragm. XIII 137 
5,32,1 210, 212 Fragm. XV,36 137 
5,32,2 214 
5,32,2-33,2 213 Nicaeno-Constantino-
5,33,3-4 210,213,219 politanum 193, 203 
5,34,1 152, 214 

Origenes 5,34,1-35,2 213 Origenes 

5,34,2.3 214 Comm. in Io. 1,16,91 218 f. 
5,35,1.2 210, 214 10,18 116 
5,36,1 210 Comm. in Mt. 10,17 103 f. 
5,36,2 215 32-60 218 

Demonstratio 67 152 Comm. in Rom. 8,9 218 
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Contra Celsum 1,9 
2,35.63 
2,46 
2,55 
2,62 
2,68 
3,55 
5,14 
5,52 
6,17 
7,25 
8,49 
8,67 

De principiis 2,3,7 
2,10,1-2 
3,6,6.9 

Frg. in Psalmos 38,3 
Horn, in Ex 5,2 
Horn, in Jerem. 20,8 

Papias 
bei Euseb, h.e. 3,39,1 

Paulus-Apokalypse 
22 

Petrus-Evangelium 
35 
59 f. 

Petrus-Apokalypse 
Akhmim-Text 1-20 
äthiop. Text 15-17 

Pistis Sophia 
1 

Tatian 
Oratio ad Graecos 4 

177 
132 
177 
132, 135 
105 
105, 132 
177 
143 
132 
194 
197 
143 
186 
218 
218 
218 
116 
134 
116 

212, 219 

213 

133 
126 

293 
293 

324 

196 

Tertullian 
Adv. Marcionem 3,24 220 

3,24,3-4 214 
4,34 220 
4,43,1 134 
5,9-10 220 

Adv. Iudaeos 13,23 134 
Apologeticum 21 323 f . 
De anima 38,4.6 141 

51,4 141 
55-58 220 
56,4f.; 57,1-5 178 

De pudicitia 20,10 141 
De resurrectione 29-31 152 

31,4 152, 157 
31,9 152 
41,1; 46,11 141 

De spectaculis 30,5 f . 180 

Theophilus von Antiochien 
AdAutolycum 2,22 194 

Theophylakt 
PG123, 1117D 109 
PG 125, 848A; 1060 C 113 

Thomasakten, gr. 
47 

Thomas-Evangelium 
Log. 13 
Log. 14 

Viktorin von Pettau 
Comm. in Apoc. 20-22 

21,1 
Comm. in Mt. 24 
De fabrica mundi 

297 

264f., 296f. 
290, 296 

221 
214 
221 
221 

7. Rabbinische Literatur und Verwandtes 

Targum mBer 5,2 205 
TO Gen 5,24 338 mMid 2,6 263 
TPsJ Ex 28,30 274 mSan 6,7 121 
TFrg. Lev 16,31 291 10,1 143, 205 
TJ Ez 37,21-28 213 mSheq 6,3 263 
TJ Hos 6,2 133 mSot 9,15 205, 225 TJ Hos 6,2 

mSuk 4,5 100 
Mischna 4,9 263 
mAvot 3,3 277 5,1 293 

4,22 205 mRHSh 1,1-2 292 
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mYom 5,2 274 Bereschit Rabba 
6,4 282 14,5 152 

mZev 6,2 263 96,5 152 

Tosefta 
98,1 ff. 213 

Tosefta 
98,1 ff. 213 

tBekh 7,4 268 Wajjiqra Rabba 
tSot 13,5 298 9,3 111 

Talmud Jeruschalmi Midrasch Tehillim 
ySuk 54b, 70 100 91,7 274 

Talmud Bavli Midrasch Qohelet 
bBB 74b 268 1,4 166 
bBekh55a 268 

1,4 

bBer 7a 298 Pirqe deRabbi Eli'ezer 
bKet 11 lb—112a 213 35 274 
bMQ 16a 278 

35 274 

bRHSh 8a-b 292 Tanhuma Buber 
10b 260, 274 Beha'alotekha 15 251 
16a-b 292 

bSan 91b 166 3. Henoch 
bTaan 25b 270 9-15 249 
bYom 39b 298 12 294 

54b 274 12,1 253 
DEZ 1,18 337 12,2; 15,1 249 

8. Pagane antike Literatur 

Apollodor 
Bibliotheca 2,7,7 139, 332 

Apollonius Rhodius 
Argonautica 4,57.58 333 

Aristoteles 
Eth. Nicom. llOla.b 38 

Aurelius Victor 
De vir. illustr. 2,13 332 

Cicero 
De natura deorum 

2,14,62 333 
2,62; 3,12 145 

De re publica 3,28 144 
Tusc. disp. 1,14,32 332 

2,20 139 

Cassius Dio 
56,42,3 333 
56,46,2 146 
75,5,5 (74,2) 145 

Diodorus Siculus 
4.38.4 139 
4.38.5 332 

Diogenes Laertius 
8,69 146 

Dionysios v. Halikarnassos 
Antiquit. Rom. 1,77,2 333 

2,56,2 332 
2,63,3-4 332 

Euripides 
Helena 1676-1677 332 
Heraclidae 910 332 

Galen 
De placitis Hippocratis et Platonis 

5,7,46 104 

Herodian 
4,2,11 f. 145 
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Hesiod 
Opera et dies 167-173 332 

171 331 
Fragm. 148 333 

Hippokrates 

De arte 11,8 104,115 

Homer 
Ilias 11,249 103 

20,233-235 332 
22,345-354 120 

Odyssee 4,561-565 332 
4,563 331 

Livius 

Ab urbe condita 1,16,1 332 

Longus 
Daphnis et Chloe 

1,13,5 104 

Lukian 
Cynicus 13 332 
Hermotimus 7 140, 332 
De morte Peregrini 

11—13.29 f.33.39 146 
27 149 

Lysias 

2,11 332 

Ovid 
Fasti 2,496 145 

3,701 ff. 145 
Metamorph. 10,159-161 332 

14,824 f. 145 
15,845 f. 145 

Petronius 

Satyricon 17 335 

Philostratus 
Vita Apollonii 8,29-30 332 

8,30 f. 148 

Pindar 
4. Isthmist. Ode 73-79 146 
Fragm. 110 145 

Platon 
Kratylos 400c 139 
Gorgias 493a 139 
Phaidon 79a 195 
Politela 439e 104 

Timaios 51a 195 

Ps.-Platon 

Axiochos 365e 139 

Plinius d. A. 

Nat. hist. 35,139 140 

Plinius d. J. 
Ep. 10,96,4 ff. 177 
Ep. 10,96,7 185 
Plutarch 
Camillus 32,5; 33,7 332 
Numa 2,2-3 332 

2,4 333 
Quaest. conv. 4,6,2 285 
Romulus 27,5-28,1 332 

27-28; 28,6-8 145 

Polybius 
16,18,21 280 
28,1,3 280 

Quintilian 

Inst. orat. 8,6,1 318 

Seneca d. J. 
Apocolocyntosis 1,2 333 

9,3 335 
(Ps.-)Seneca, Hercules Oetaeus 

1703 f. 1758 139 
1761 ff. 1910 f. 139 
1938f. 1969ff. 139 

Servius 

InAen. 4,386 178 

Stobaeus 

Anthologion 3,1,173 103 

Sueton 
Augustus 13,1 f. 120 

99,4 146 
Tacitus 
Agricola 46 145 
Historiae 5,6 267 f. 

5.6.2 270 
5.5.3 163 
13,3 163 

Ulpian 
Digesta 48,24,1 120 
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9. Altorientalisches, Inschriften 

Baal-Epos 
KTU 1.2,111,4-6 268 
KTU 1.4, VIII,7-9 13 

Corp. Inscr. Lat. 
VI,30157 147 

Griechische Grabgedichte 
ed. Peek, Nr. 12,5; 
74; 353; 441 
287,5; 296; 312; 
345,9; 391; 399 

Hirbet el Köm 
Grabinschrift 3 

Inschrift aus Karien 
für das Mordopfer eines 
Sklaven 120 

Jüd. Inschr. aus Ägypten 
ed. Horbury/Noy, 
Nr. 99 105 

Jüd. Inschr. aus der Cyrenaika 
ed. Lüderitz/Reynolds, 
Nr. 30; 57g 105 

Retef Hinnom 
Silberamulette I, II 31 f. 

Ludlul bei nemeqi (TU AT III/l) 
I,1-40.43-46 12 
II,99-101.114f. 12 
IV,48.105 f. 12 

141 

142 

14f., 32, 40 
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Assmann, J. 37, 44 
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